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KAARST I MEERBUSCH
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DES RHEIN-KREISES NEUSS, DER STÄDTE NEUSS UND KAARST

KAARST
Kreis-Schulausschuss möchte an der
Martinusschule festhalten. Seite C 5

CHINA-TAG
Einblicke ins Reich
der Mitte Seite C 2

MORJE

Weg mit den
Winterfreuden

Um es mal ganz deutlich zu-
sagen: Ich bin kein Winter-
mensch! Ich brauche Mitte

Februar keinen Schnee mehr, weder
hier noch anderswo. Nie würde ich
auf die Idee kommen, um diese Zeit
noch irgendwohin zu fahren, wo
dieses weiße Zeug noch in großer
Pracht zu sehen ist. Im November
oder Dezember – okay, das lasse ich
mir gern gefallen. Schnee, Sonnen-
schein und Kälte sind dann völlig in
Ordnung. Doch wann haben wir es
schon mal so gut? In diesem Winter
kaum. Sagt mir zumindest mein Ge-
fühl. Also richte ich den Blick lieber
nach vorne. Stelle mit Genugtuung
fest, dass es morgens früher hell
wird, die Vögel schon zwitschern,
die Meisen im Garten ihr künftiges
Zuhause in dem natürlich wieder
freien Nistkasten inspizieren. Nur
Schaufel, Besen und der große Topf
mit Streugranulat im Hausflur irri-
tieren mich... hbm

„Kamillusgarten“: Baubeginn steht bevor
Bis 2019 sollen 14 Doppelhaushälften und fünf Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 29 Wohnungen zwischen dem
Konrad-Adenauer-Ring und dem Glehner Weg entstehen. Die Umsetzung erfolgt in zwei Schritten.

VON ANDREAS BUCHBAUER

NEUSS Die Erschließungsstraße ist
schon gut sichtbar. In Kürze aber
wird sich das „Kamillusgarten“-
Areal zwischen Konrad-Adenauer-
Ring und Glehner Weg komplett
verändern. In zwei Bauschritten
wird auf dem rund 10.000 Quadrat-
meter großen Grundstück ein neues
Wohnquartier entstehen. Geplant
sind 14 Doppelhaushälften mit je
150 Quadratmeter Wohnfläche und
fünf Mehrfamilienhäuser mit
29 Wohnungen mit Wohnflächen
zwischen 86 bis 150 Quadratmeter.
Im ersten Schritt geht es an die Rea-

Die Vermarktung der Doppel-
haushälften im „Kamillusgarten“
soll in diesem Sommer beginnen.
Damit wird der zweite Schritt auf
den Weg zum neuen Wohnquartier
gebracht. Baubeginn und Fertigstel-
lung der 14 Doppelhaushälften, die
jeweils über Garage und Stellplatz
verfügen, sind für 2019 avisiert. Der
Preis einer Doppelhaushälfte wird
sich wohl um die 570.000 Euro be-
wegen – je nach Lage im neuen
Quartier, dessen Erschließungsstra-
ße den Namen „Simonsweg“ erhal-
ten wird. Interessenten für den
Wohnraum im „Kamillusgarten“
gibt es bereits.

meint ist dabei vor allem der Zu-
schnitt der Wohnungen. Etwas
„Feintuning“ habe man noch ge-
macht. Baubeginn für die Mehrfa-
milienhäuser soll im Herbst dieses
Jahres sein, mit der Fertigstellung
rechnet Guido Lichius im Sommer
2019. Gebaut wird auch eine Tiefga-
rage mit 40 Stellplätzen. Und natür-
lich wird das neue Wohnquartier
mit Lärmschutz abgeschottet –
nicht nur Richtung Görresschule
und Jahnstadion, sondern auch
zum Konrad-Adenauer-Ring hin.
Zwischen 3900 und 4000 Euro pro
Quadratmeter wird eine Wohnung
wohl kosten.

lisierung der Mehrfamilienhäuser.
„Im März starten wir mit der Ver-
marktung“, sagt Guido Lichius, Ge-
schäftsführer der Unternehmens-
gruppe Gert Lichius. Sie realisiert
das Vorhaben und hat es im vergan-
genen Jahr vom Neusser Bauverein
übernommen. Über den Kaufpreis
haben beide Seiten Stillschweigen
vereinbart.

Der Neusser Bauverein hatte sei-
nerzeit das Gelände vom Kamillia-
ner-Orden erworben. Das Bebau-
ungskonzept wird nun vom neuen
Eigentümer realisiert. Man habe le-
diglich „leichte Modifizierungen“
vorgenommen, erklärt Lichius. Ge-

Dass der Neusser Bauverein die
Maßnahme „Kamillusgarten“ ver-
äußert hat, liegt auch an einem
Richtungswechsel. Die klare Ziel-
vorgabe des städtischen Tochterun-
ternehmens lautet: Konzentration
auf die Schaffung von bezahlbarem
Wohnraum. Dass das im Umkehr-
schluss einen Rückzug aus reinen
Bauträgerprojekten bedeutet, wur-
de Ende 2016 im Aufsichtsrat des
Bauvereins beschlossen. Dort fiel
auch die Entscheidung, das bereits
fertig erschlossene Neubaugebiet
„Kamillusgarten“ zu verkaufen, ein-
schließlich der gültigen Baugeneh-
migung.

So sollen die Mehrfamilienhäuser im neuen Wohnquartier zwischen Konrad-Adenauer-Ring und Glehner Weg aussehen. FOTO: GERT LICHIUS UNTERNEHMENSGRUPPE

Neuss weiter auf
Wachstumskurs
NEUSS (NGZ) Ende 2017 lebten in
Neuss laut Einwohnermelderegister
159.122 Menschen. Das sind 68 Per-
sonen mehr als Ende November
und gegenüber Dezember 2016 so-
gar plus 711. Diese Zahlen teilte das
städtische Presseamt jetzt mit.

Die ausländische Bevölkerung er-
höhte sich um 57 Personen im Ver-
gleich zum Vormonat und betrug
somit 24.742 Personen. Der Auslän-
deranteil blieb konstant bei 15,5
Prozent. Die höchsten Bevölke-
rungsgewinne hatten im Dezember
2017 die statistischen Bezirke
Furth-Süd mit 33 hinzugekomme-
nen Personen und Holzheim mit 22
Personen.

Feuerwehr erhofft sich durch App bessere Personalplanung
RHEIN-KREIS (jasi) Unter dem Na-
men „Divera 24/7“ verbirgt sich ein
neuer Helfer für die Feuerwehren
im Rhein-Kreis Neuss. Dabei han-
delt es sich um einen webbasierten
Dienst, der eine bessere Personal-
planung möglich machen soll. Wie
das funktioniert? Eine Verfügbar-
keitsanzeige verwaltet Personen mit
ihren individuellen Qualifikationen
und gibt den Verantwortlichen ei-
nen schnellen Überblick, in wel-
chem Zeitfenster sie zur Verfügung
stehen. Somit ist es im Notfall zeit-

nah möglich, Entscheidungen auf
Grundlage verlässlicher Zahlen zu
treffen. Ein Personalengpass kann
sofort erkannt werden, zudem sol-
len übermäßige Alarmierungen ver-
mieden werden. Das ganze funktio-
niert per App.

Neben den circa 200 Berufsfeuer-
wehrleuten stehen den acht Feuer-
wehren im Rhein-Kreis Neuss rund
1800 Ehrenamtliche zur Verfügung.
Sie kommen zum Einsatz, wenn der
Piepser geht. Egal ob am Tag oder in
der Nacht. Viele persönliche Fakto-

ren können diese Einsatzbereit-
schaft jedoch beeinflussen: Arbeits-
platz außerhalb des eigentlichen
Einsatzgebietes, private Termine
oder Verpflichtungen. „Kein Frei-
williger Feuerwehrmann kann rund
um die Uhr einsatzbereit sein. Doch
für die Personalplanung in den Feu-
erwehren ist dies ein entscheiden-
der Punkt hinsichtlich der Leis-
tungsfähigkeit einer Feuerwehr“,
sagt der Vorsitzende des Verbandes
der Feuerwehren im Rein-Kreis
Neuss, Stefan Meuter.

Zwar würden in den Brand-
schutzbedarfsplanungen der Kom-
munen sogenannte Personalfakto-
ren angesetzt, diese seien jedoch
sehr allgemein und gäben keine ak-
tuelle Verfügbarkeit jedes einzelnen
Feuerwehrmannes wieder.

„Ziel unserer, auf zwei Jahre be-
fristeten, Anschaffung dieses Sys-
tems ist es, unseren Feuerwehren
im Rhein-Kreis Neuss eine für alle
einheitliche, moderne und zeitge-
mäße Planungshilfe zur Verfügung
zu stellen.“ Meuter weiter: „Die Teil-

nahme an diesem System ist freiwil-
lig; selbst wenn nur die Hälfte der
Feuerwehrangehörigen dies nut-
zen, haben wir für unsere Verfüg-
barkeitsangaben verlässlichere Da-
ten als es heute der Fall ist.“ In den
nächsten Tagen beginnen die Schu-
lungen in den Feuerwehren.

Im jüngsten Kreis-Sicherheits-
ausschuss stellte Meuter die App
nun vor. Warum? „Ich könnte mir
vorstellen, dass sie auch für die
Hilfsorganisationen gut geeignet
sein könnte“, sagt Meuter.

Stefan Meuter, Kreisvorsitzender des
Verbandes der Feuerwehren. F.: MEUTER

Realisiert wird das Bauvorhaben
von der Gert Lichius Unterneh-
mensgruppe um Geschäftsführer
Guido Lichius. Sie hatte dem Bau-
verein die Projektentwicklungs-
maßnahme „Kamillusgarten“ ab-
gekauft.

Fertigstellung Sie ist für 2019 ge-
plant. In diesem Jahr beginnt die
Vermarktung.

Vermarktung des
Wohnquartiers beginnt

INFO

Guido Lichius. NGZ-FOTO; WOI
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